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Illegale Ferienwohnungen - wie bewältigt der Bereich Bürgerdienste und Ordnungsamt seine Aufgaben?

1. Welche Anstrengungen hat das Bezirksamt seit Einführung des Zweckentfremdungsverbotsgesetzes im Bezirk unternommen um die gesetzlichen Bestimmungen im Bezirk umzusetzen?

2. Wie viele illegale Ferienwohnungen sind dem Bezirksamt in Tempelhof Schöneberg bekannt (gesonderte Darstellung nach Ortsteilen)? 
3. Bei wie vielen der unter 2. benannten Wohnungen ist der Anfangsverdacht durch eigene Recherchen entstanden und bei wie vielen durch Hinweise aus der Bevölkerung und wie versucht das Bezirksamt, selbstständig illegale Ferienwohnungen zu ermitteln?
4. Wie kann das vom Bezirk Mitte gesammelte Datenmaterial, das durch eine automatisierte Erfassung von auf Online-Portalen angebotenen Ferienwohnungen gewonnen wurde, im Bezirk verwendet werden?
5. Wie viele Wohnungen hat das Bezirksamt seit dem Inkrafttreten des Zweckentfremdungsverbotsgesetzes dem Wohnungsmarkt wieder zur Verfügung gestellt?
6. Liegen dem Bezirk Erkenntnisse vor, dass ähnlich wie im Bezirk Mitte Flüchtlingsunterkünfte in illegalen Ferienwohnungen eingerichtet und die Mieteinkünfte somit zusätzlich vervielfacht werden?

7. Wenn ja, ist der Bezirk in irgendeiner Form mit Genehmigungen oder Mietzahlungen in eine solche Nutzungspraxis von Ferienwohnungen eingebunden?
Berlin, 09.02.2016
Herr Olschewski, Ralf







Herr Dittmar, Daniel
Fraktion der CDU
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